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DIE ZEITUNG aus der Samtgemeinde Suderburg ist eine unabhängige, unkorrigierte, überparteiliche Monatszeitung. Die Verteilung ist so organisiert, daß alle Haushalte in der 
Samtgemeinde Suderburg und in einigen umliegenden Orten, ein Exemplar kostenlos erhalten können. Zusätzliche Exemplare werden an diversen Stellen kostenlos ausgelegt. 
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Vor gut 150 Monaten startete 
DIE ZEITUNG mit ihrer ersten 
Ausgabe. Kernthema damals: die 
Rettung des alten Pfarrhauses. 
Mit großem Engagement und 
teils erbitterten Diskussionen 
konnte der Abriss des alten 
Hauses an der Kirche verhindert 
und die Sanierung „erkämpft“ 
werden. Der Bürgerwille von da-
mals hat dem Ortsbild gut getan 
- jeder kann sich heute davon 
überzeugen.

Mit vergleichbar guten Ab-
sichten, Suderburg zu ver-
schönern, ist kürzlich eine 
Bürgerinitiative angetreten. Ihr 
ging es um die hässliche „Wiese“ 
zwischen Penny und Hotel. Diese 
sollte mit einfachen Mitteln und 
Eigeninitiative, kostenneutral für 
die Gemeinde, bis zum Verkauf 
des Geländes provisorisch umge-
staltet werden.

Dafür wurde kürzlich eine 
Ratssitzung im Hotel einberufen 
und den Bürgern die Möglich-
keit gegeben, ihre Ideen zu prä-
sentieren und Meinungen kund 
zu tun. 

Auch wenn diese Art der Bür-
gerbeteiligung in öffentlichen Sit-
zungen von vielen begrüßt wird, 
zeigte sie hier ziemlich deutlich, 
warum sonst niemand hingeht: 
die Bürger fühlen sich nicht 
ernst genommen. Ihren Unmut 
machten anschließend einige mit 
Sätzen wie: „die machen ja doch 
was sie wollen“, „hier hat sich in 

den letzten 40 Jahren nix geän-
dert“ oder „das war mal wieder 
ne reine Verarsche“ luft. 

Dieses Gefühl „besser einen 
Pudding an die Wand zu nageln“ 
hatte der Rat, bzw. die Art und 
Weise wie er formal mit dieser 
Veranstaltung umging, zu ver-
antworten. Wenn (bis auf die 
Grünen-Abgeordnete Angela 
Schroeb) niemand wirklich wil-
lens ist, Stellung zu beziehen 
und einen Entschluß herbeizu-
führen, ohne das Thema „vorher 
noch einmal“ in den Fraktionen 
zu beraten, kann das die Beteili-
gten nur frustrieren. „Was dabei 
rauskommt ist doch jetzt schon 
klar“, schwante es einem Bürger.

Und richtig, es kam nichts 
dabei heraus. Das Projekt wurde 
Tage später abgelehnt, den Bür-
gern als Alternative die auf der 
Fachhochschulseite gegenüber-
liegende Wiese zur Gestaltung 
angetragen. Hauptargument: 
Bei einem Verkauf des Geländes 
müsse dieses sofort zur Verfü-
gung stehen. Außerdem hat der 
Rat Bedenken, daß es bei solch 
einem  evtuellen späteren Rück-
bau - der dann schön gestalteten 
Fläche - zu „Ärger in der Bevöl-
kerung“ kommt...

Ganz sicher unterliegen Rat 
und Verwaltung formalen Be-
dingungen. Andererseits wird 
die Eigeninitiative der Bürger 
gefordert und begrüßt. Das Land 
Niedersachsen hat sogar eigene 

Projekte ins Leben gerufen, zB. 
„Niedersachsen engagiert sich 
- das ist alle Ehre wert“. Unter 
dem Motto „unbezahlt und frei-
willig“ ist hier sogar ein hochdo-
tierter „Niedersachsenpreis“ zu 
gewinnen.

Solche Initiativen machen 
aber keinen Sinn, wenn eine 
Politik vor Ort nicht bereit ist, 
Initiativen von Bürgern vor Ort 
zu „riskieren“. Dazu gehört na-
türlich auch, die Initiatoren spä-
ter in die Pflicht zu nehmen und 
Absprachen einzufordern. 

Vielleicht wäre ein erster 
Schritt, Veranstaltungen mit 
Bürgerbeteiligung in Sitzungen 
stattfinden zu lassen, in denen 
grundsätzliche Entscheidungen 
auch getroffen werden können. 
Bei einer Befürwortung hätte in 
diesem Fall dann vielleicht ein 
Arbeitskreis aus Politik, Verwal-
tung und Initiative konstruktiv 
die Detailplanung übernehmen 
können.

Die Bürgerinitiative will aber 
nicht aufgeben. Sie gründet nun 
einen Verein um sich einen offizi-
ellen „Anstrich“ zu geben. Damit 
möchte sie als Ansprechpartner 
dann auch ernster genommen 
werden. Das Projekt „Bürger-
park“ wird in der angedachten 
Form nicht mehr stattfinden. 
Allerdings soll über Alternativen 
nachgedacht und konstruktive 
Gespräche mit Politik und Ver-
waltung geführt werden.� AP

Nichts ändert sich - alles bleibt wie es ist...?!
Was zählt der Bürgerwille wirklich?

150. Ausgaben der 
DIE ZEITUNG
Auf diesem Wege möchte ich  
allen Anzeigenkunden danken, 
die diese Zeitung als Werbe-
träger nutzen und sie damit 
schon so lange überhaupt erst 
möglich machen.
Gleichzeitig danke ich allen 
Autoren aus den Vereinen, 
Gruppen und der Verwaltung, 
die mit ihren zahlreichen  
Beiträge helfen, diese Zeitung 
inhaltlich zu gestalten.
Nicht zuletzt freue ich mich 
jedes Mal über die vielen  
interessierten Leser/innen,  
die oft schon auf die jeweils  
aktuelle Ausgabe warten und 
mir regelmäßig ihre Meinung 
und Kritik zukommen lassen.
Ich hoffe, daß das noch lange 
so bleibt.
Andreas Paschko
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Verwaltungen

Rathaus  
Suderburg 	 05826/980-0
Gerdau 	 05808/405
Eimke 	 05873/1414

Grundschulen 
Suderburg 	 05826/95899-0
Gerdau 	 05808/333

Haupt-/Realschule Suderbg.
	 05826/7053

Universität Lüneburg
Campus Suderburg	05826/988-0

Jugendzentrum Suderburg
	 05826/880268
Kindergärten 
Suderburg 	 05826/465
Gerdau 	 05808/1500
Eimke 	 05873/1327

Sportzentrum 
Suderburg 	 05826/409

Ärztlicher Notdienst
Sammel-Nr.	 0180/200 0099
(verbindet mit dem dienst- 
habenden Arzt der Gemeinde)

Rettungsdienste und 
Feuerwehr-Notruf	     Tel. 112
Gemeindebrandmeister
G. Schröder 		  05826/1575
Stellv. Gemeindebrandmeister
K.-H. Müller 		  05808/6 08
Ortsfeuerwehr Suderburg
R. Mentzel 		  05826/7595
Ortsfeuerwehr Bahnsen
Christian Schulze 05826/9509008
Ortsfeuerwehr Böddenstedt
W. Schunke 		  05826/404
Ortsfeuerwehr Hösseringen
A. Günnel 		  05826/1500
Ortsfeuerwehr Holxen
W. Schulte 		  05826/8938
Ortsfeuerwehr Räber
T. Meyer 		  05826/360

Polizei-Notruf 	       Tel. 110
Polizeistation Suderburg
		  05826/8231

Kirchengemeinden
Suderburg 		  05826/267 
Gerdau 		  05808/244
Eimke 		  05873/241

SVO Energie GmbH
		  0581/805-0

Zentrale Mülldeponie Borg
	 05803/9876-1
Postagenturen 
Suderburg 	 05826/7203
Mo-Fr	 8.00-13.00 u. 14.00-19.00	
Sa	 8.00-16.00
Gerdau 	 05808/200

Wir nehmen gerne weitere  
allgemein wichtige Ruf-num-
mern in diesem Verzeichnis 
auf!

Wichtige Rufnummern

Open air am 
Hardausee 

med. Fuß-

pflege auch

außer Haus!

Ines Hilmer
Staatlich geprüfte Kosmetikerin

Podologin (med. Fußpflege)
Bahnser Weg 15

29556 Böddenstedt
Telefon (0 5826) 1380

Zugelassen für alle Krankenkassen

Kosmetik & med. Fusspflegestudio
Podologie

Freunde der gepflegten Unter-
haltungsmusik kommen am Sams-
tag, dem 21.07.07 in Hösseringen 
voll auf ihre Kosten. Ab 18 Uhr 
werden die Bands „Fraiday“ und 
„Mofa 25“ einen bunten Strauß 
bekannter Melodien beim Open 
air am Hardausee zum Besten 
geben.

Los geht es um 18 Uhr mit 
der Rock-Pop-Gruppe „Fraiday“ 
aus Munster, die es versteht, mit 
einer gelungenen Mischung aus 
bekannten Hits und Evergreens 
das Publikum zu begeistern. 
Die Bandmitglieder Vanessa 
Begunde (Gesang), Nicole Mi-
kolajczyk (Gesang), Dominik 
Werner (Bass & Gesang), Peter 
Neumann (Bass), Michael Neu-
mann (Schlagzeug), Christoph 
Neumann (Gitarre) und Frank 
Neumann (Gitarre) sind in Uel-
zen schon von einigen Auftritten 
bekannt.

Die Partykapelle „Mofa 25“ 
(www.mofa25.de) wird ab 20 Uhr 
die Bühne am Hardausee betre-
ten, um mit Partyhits & Rock 
‚n‘ Roll Spass zu haben. Freunde 
schneller Zweitakter können 
dann ohne Kolbenfresser oder 
Lagerschaden zu Hits von El-
vis, Johnny Cash, CCR, Ritchie 
Valens & Rudi Carell voll abfei-
ern. Tanzen und Mitsingen sind 
ausdrücklich erlaubt. Ausserdem 
erhält der erste Besucher, der mit 
einer Mofa (Kein Roller) direkt 
vor der Bühne parkt, einen Ori-
ginal Mofa 25-Member-Cowboy-
hut.

Der Eintritt ist wie immer 
frei!

Hier kann Ihre  
Anzeige stehen
einschl. Zusatzfarbe 

ROT

Interesse? Tel (0 58 26) 94 92

„Mofa 25“ 

„Fraiday“
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Nachwuchs im Museumsdorf

Ab sofort frische Pfifferlinge
im 1kg-Spankorb

zum aktuellen Tagespreis
Zur Grillzeit empfehlen wir Ihnen als Beilage:
marinierte Pilze im Glas, süß-sauer eingelegt 

(Maronen, Steinpilze, Champignons, Pfifferlinge)

Achtung! Ab sofort neue Öffnungszeiten 
in unserem Werksverkauf

Montag	 09.00 - 13.00  Uhr
Mittwoch	 14.00 - 17.00  Uhr
Freitag	 14.00 - 17.00  Uhr

Valenzi GmbH & Co. KG, Industriestr. 3, 29556 Suderburg

Hösseringen. Zwölf Junghüh-
ner der Rassen „New Hampshire“, 
„Rodeländer“ und „Brahma“ 
aus seiner diesjährigen Zucht 
schenkte Hans-Jürgen Drögemül-
ler aus Böddenstedt (links im 
Bild) am vergangenen Wochen-
ende dem Museumsdorf.

Dr. Horst Löbert nahm den 

„Nachwuchs“ mit herzlichem 
Dank in Empfang: „Die Hühner 
werden den Hof aus Bahnsen 
beleben und das museumspäd-
agogische Angebot bereichern. 
Ich hoffe, dass die beiden Häh-
ne darauf aufpassen, dass keine 
Henne dem Fuchs oder dem Ha-
bicht zum Opfer fällt.“

Zwei Katzenmädels suchen 
ein Zuhause

Diese zwei süßen Katzen-
kinder wünschen sich gemein-
sam ein schönes Heim. 

Sie wurden in einem Stall ge-
boren und hatten ihre Mutter 
nur ca. 4 Wochen, dann starb di-
ese. Ihr Glück war, das ein tierlie-
ber Mensch sie fand und in die 
Tierarztpraxis Dr. med.Vet. U. 
Müller in Suderburg bracht. Hier 
wurden die beiden aufgepäppelt 
und fühlen sich auch recht

wohl. Aber jetzt sind Sie ca. 8 
Wochen alt und brauchen mehr 
Platz und auch Menschen die 

mehr Zeit haben. Beide gehen 
schon auf die Katzentoilette, 
kennen Hunde und werden ih-
rem neuen Besitzer sicher viel 
Freude bereiten.

Wer Interesse an ihnen hat 
sollte sich bitte telefonisch unter 
Tel. 05826/958898 oder persön-
lich in der Tierarztpraxis zu den 
gewohnten Sprechzeiten melden.

Wir haben derzeit auch noch 
andere Katzen verschiedenen Al-
ters zu vermitteln. 

Tierarztpraxis Dr.med.vet. U. 
Müller, Tel.-Nr. 05826/958898

Katze angeschossen
Dringend bitten wir noch um 

ihre Mithilfe in einem Fall von 
Tierquälerei.

Am Freitagabend, dem 15. 
Juni 2007 wurde in Suderburg 
(Siedlung Ortsausgang-Richtung 
Hösseringen) auf die Katze einer 
älteren Dame mit einem Luftge-
wehr geschossen und diese da-
durch schwer verletzt, es steckten 
5 Projektile in dem Tier. 

Da der Katze durch die 
Schussverletzung große Schmer-
zen zugefügt wurden und auch 

erhebliche Kosten für die Be-
handlung entstanden sind, wüss-
ten wir und natürlich auch die 
Tierhalterin gerne, wer dafür ver-
antwortlich ist.

Falls jemand etwas über diese 
gemeine Tat weiß oder beobach-
tet hat, bitten wir um Hinweise 
unter der Tel.-Nr. 05826/958898.

Eingehende Hinweise werden 
natürlich vertraulich behandelt.

Tierarztpraxis Dr.med.vet. U. 
Müller

Kinderschützenfest 2007
Es war wieder ein toller Erfolg, 

dank der vielen Sponsoren. Das 
Glücksrad wurde fleißig gedreht 
und die Gesichter der Kinder 
wurden fantasievoll geschminkt. 
Die Kinder waren auch sehr 
begeistert beim Gestalten von 
Blumentöpfen und Steinen mit 
Serviettentechnik. Eine Showein-
lage gab die Jazztanzgruppe aus 
Böddenstedt unter der Leitung 
von Astrid Cohrs. Der Schützen-
könig H.-J. Schulze verteilte mit 
seinem Adjutanten Süßigkeiten 
und Fahrchips für die Kinder am 
Kinderschützenfest. Es haben 

sich alle Kinder über die gestifte-
ten Geschenke sehr gefreut.

Wir bedanken uns bei allen 
Helfern und Sponsoren: Mietwa-
genruf Mielke, Penny, Getränke-
partner, Volksbank, Sparkasse, 
Kortum, Apotheke, Kebap, EDE-
KA Janszikowsky, Mc Donald, 
Tankstelle Dehrmann, Ginkow-
ski, Maler Beitat, GIMO, Klaut-
ke, Bäcker Meyer, Küpper, Bad 
und Bett, Christels Papierladen, 
Ralf Leske, Steinzeit, Kiosk am 
Hardausee, Wilfried Schmidt 
und Alexandra Matthias.

Helma Monsky

DIE ZEITUNG eMail: info@DieZeitung4you.de
Archiv der ZEITUNG: www.suderburg-online.de
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Survival nach Art des Kreis Junge Familie
Es war wieder so weit. Vom 15. 

-17. Juni war der Kreis Junge Fa-
milie wieder unterwegs. Diesmal 
haben wir den Kreis Uelzen nicht 
verlassen, sondern haben uns in 
das Tagungshaus Himbergen 
eingemietet, mit Selbstverpfle-
gung natürlich. Den diese Wo-
chenendfahrt stand unter dem 
Motto „Selbst ist der Mann/die 
Frau“. Die Anreise fand mit ei-
genen Autos statt und Treffen 
war Freitagnachmittag in Him-
bergen. Jeder Wagen, der auf den 
Parkplatz fuhr, war hochbeladen 
mit Koffern, Kisten und Kästen. 
Denn es wollten acht Familien 
ein Wochenende lang für sich 
selbst sorgen. Nach einigen Dis-
kussionen, vor allem der Kinder, 
wer wo mit wem schläft, wurden 
dann die Vorräte verstaut und die 
Betten bezogen. Das Abendessen 
zog sich etwas in die Länge, weil 
die Grillmeister das Fleisch nicht 
so schnell gar bekamen, wie die 
Truppe Hunger hatte. Da auch 
nur ein Grill zur Verfügung 
stand, der andere wollte nicht 
brennen, dauerte alles natürlich 
seine Zeit. Die Kinder haben in 
der Zwischenzeit das Haus bis 
in die letzte Ecke ausgekund-
schaftet und da auch ein relativ 
großes Freigelände zum haus 
gehört, wurde hier naturgemäß 
auch getobt.

Nach einer kurzen Nacht und 
einem reichhaltigen Frühstück 
haben wir uns am Samstagmor-
gen aufgemacht, um Wasseran-
sichten zu genießen. Dazu ging 
es mit dem Auto nach Moislin-
gen im Wendland. Dort hat ein 

Meereskundler verschiedene Ex-
perimente aufgebaut, an denen er 
demonstriert, was so im und un-
ter Wasser passiert, wenn z.B. ein 
Regentropfen hineinfällt. Und 
Regentropfen hatten wir genug. 
Denn genau wie im vorigen Jahr 
stand der Samstag im Zeichen 
von sehr wechselhaftem Wetter. 
Nachmittags sind wir bei wunder-
schönem Sonnenwetter aufgebro-
chen um den „Hohen Mechtin“ 
zu erklimmen, den mit 142 m 
höchsten Berg des Wendlandes. 
Leider haben wir es nur bis ca. 
zur Hälfte im Sonnenschein ge-
schafft. Innerhalb weniger Mi-
nuten zog ein Unwetter auf und 
schüttete seine Wassermassen auf 
uns herunter. Tapfer ist die Grup-
pe bis zum Gipfel gestiegen, da 
dort ein kleine Schutzhütte steht. 
Genützt hat es nicht mehr viel, 
denn als wir oben angekommen 
waren hörte auch der Regen wie-
der auf und der Aussichtsturm 
konnte bestiegen werden. Der 
Rückmarsch ging dann auch re-
lativ zügig vor sich, da sich  am 
Horizont bereits weitere dunkle 
Wolken zeigten. Nach einem 
kleinen Kaffeepicknick sind wir 
zum Trocknen nach Himber-
gen zurückgefahren, um dort 
dann nach dem Umziehen und 
Abtrocknen erneut den Grill an-
zuwerfen zum Abendessen. Dies-
mal ging es etwas schneller, die 
Griller waren schon erprobt in 
der Sache mit dem Feuer.

Nach einem weiteren lan-
gen und lustigen Abend, einer 
kurzen Nacht und einem guten 
Frühstück hieß es aufräumen, 

Betten abziehen und Küche und 
Zimmer aufräumen. Denn das 
gehörte auch zur Selbstversor-
gung. Anschließend sind wir mit 
den wieder vollgepackten Wagen 
zum Waldmuseum Göhrde ge-
fahren, wo wir uns informiert 
haben über die Flora und Fauna 
der Göhrdewälder. Dann gab es 
noch einen Abstecher zum Denk-
mal der Göhrdeschlacht bei Ol-
dendorf/Göhrde. Hier wurde in 
einem großen Kampf Kaiser Na-
poleon von den vereinten Heeren 
der Engländer, Russen und Deut-
schen geschlagen und vertrieben. 
Nach Besichtigung von Denkmal 
und Grabstein gab es unter Bäu-
men auf einer Wiese ein letztes 
Picknick, bevor sich die Gruppe 
auf dem Heimweg machte. Einige 
Teilnehmer sind dann noch kurz 
entschlossen mit der Elbfähre 
ins Amt Neuhaus gefahren und 
haben die Stixer Wanderdünen 
besucht. Diese Dünen sind die 
einzigen echten Wanderdünen in 
Europa im Binnenland. Sie wan-
dern nach wie vor einige Meter 
weiter jedes 
Jahr. Unser 
Jüngster war 
a l l e r d i n g s 
ent t äu scht , 
dass das Meer 
nicht da war. 
Aber man 
kann ja nicht 
alles haben...

Mit dieser 
letzten Be-
s i c h t i g u n g 
ging ein er-
eignisreiches 

lustiges Wochenende zuende 
nach dem Motto: Ja da sind wir 
dabei, dass ist prima.....

Ich hoffe, es hat allen Spaß 
gemacht und ich freue mich auf 
die nächste Unternehmung der 
Gruppe.

Im Namen aller Teilnehmer
Monika Stratmann-Müller
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Die Angebote sind für Kids ab 6
Jahre, immer montags von

15 – 17.30 Uhr

Spielnachmittag
verschiedene Spielgeräte und 

Tischbrettspiele

(11.06.07, 18.06.07, 25.06.07, 02.07.07, 09.07.07 und 
16.07.07)

Viel Spaß bei den Aktionen wünschen Euch 

Jenny      Barbara 
Juz Suderburg    Juz Stadensen 
Tele: 05826/8802658  Tele: 05802/513 

Promi-Talkshow im Hotel Calluna
Am 31.05.07 begrüßte Ho-

telinhaberin Margrit Hoppe 
nicht nur den Samtgemeinde-
bürgermeister Friedhelm Schulz, 
Altbürgermeister Alfred Meyer, 
sowie Jörg Hillmer, sondern 
Prominente aus dem Fernsehen, 
die tatsächlich selbst hier waren 
und nicht, wie zunächst  von 
den Suderburgern angenommen, 
von ihren Doubeln vertreten 
wurden. Dazu zählten die Ex-
Tagesschausprecher Wilhelm 
Wieben, Jo Brauner und Dag-
mar Berghoff, ebenso wie Prin-
zessin Maja von Hohenzollern 
und Noch-Ehemann von Vicky 
Leandros Enno von Ruffin. Als 
musikalische Einlage spielte der 
Teufelsgeiger vom Timmendorfer 
Strand Peter Strothmann und die 
Sängerin Tina Brandl aus Eutin 
sang: “You are so beautiful“ von 
Joe Cocker. Am Schluß sang 
der Überraschungsgast Tenor Jo-
hannes Groß spontan und ohne 
Mikrofon: “Vergiss mein nicht“. 
Diesen Abend werden wir be-
stimmt nicht vergessen.

Als erste Gäste durften Jörg 
Hillmer und Jaques Voigtländer 
auf dem weißen Sofa Platz neh-
men. Wilhelm Wieben stellte sei-
ne Fragen geschickt, so dass fast 
nur Einigkeit herrschte zwischen 

den sonst politisch eher unter-
schiedlichen Meinungen. Der 
Tourismus müsse gefördert wer-
den und dazu gilt es herauszu-
finden, was Stadtmenschen etwa 

aus Hamburg oder München er-
warten, wenn sie Urlaub in der 
Heide machen. 

Als nächste Gesprächsrunde 
waren die drei Tagesschauspre-
cher unter sich. Sie erzählten 
Anekdoten aus ihrer Zeit bei 
der Tagesschau und Dagmar 
Berghoff hatte früher eine „inne-
re Uhr“, die auf 20 Uhr program-
miert war. Zur Jahrtausendwende 
am 31.12.1999 hat sie dort aufge-
hört, sie war die erste weibliche 
Sprecherin der Tagesschau und 
ihr Gesicht war allen Deutschen 
bekannt. Seit letztem Jahr ist 
sie mit ihren Kollegen auf  Le-
setournee durchs ganze Land. 
Aus dem Buch: “Sprechen Sie 
Deutschland?“, das die Süddeut-
sche Zeitung herausgibt lesen 
sie witzige Passagen vor. Warum 
heißt es „simsen“? Wer ist der 
Holzmichel? Oder was ist eine 
Besenkammer?“ diese Modewör-
ter, die z.B. durch Boris Becker 
Berühmtheit erlangt haben wer-
den darin erläutert. 

Als nächste Interviewpartnerin 
nahm Prinzessin Maja von Ho-
henzollern auf dem Sofa platz. 
Bei ihr ging es um ein ernstes 
Thema: Sie sammelt Spenden 
für die Schattenkinder, die am 
Hallermann-Streiff-Syndrom lei-

den, damit sie mit ihren Eltern 
und Geschwistern an einer Del-
phintherapie in Spanien teilneh-
men können. Auch ein Teil des 
Geldes, das an diesem Abend in 
Suderburg eingenommen wird, 
soll an ihre Stiftung gehen.

Als letzter Gast trat Freiherr 
Enno von Ruffin auf, der einen 
Gutshof leitet, der seit 800 Jahren 
in Familienbesitz ist. Bekannt ge-
worden aber ist er als Noch-Ehe-
mann von Vicky Leandros. Um 
seinen riesigen Besitz zu unter-
halten hat er sich etwas einfallen 
lassen: Er veranstaltet Musik-

festivals, Familien-und Betriebs-
feste und natürlich den weithin 
bekannten Weihnachtsmarkt mit 
echten Rentieren und acht ver-
schiedenen Glühweinsorten. 

Dann folgte die Versteigerung 
von Opernkarten für Nabuc-
co auf Gut Basthorst, einem 
Wellnesswochenende an der Ost-
see und ein Bild von Fernsehma-
ler Oskar von Dalli-Dalli.

Die Einnahmen konnten sich 

sehen lassen und gingen zum 
Teil an die Stiftung von Prinzes-
sin Maja aber zum Teil auch an 
bedürftige Familien in unserer 
Gemeinde, das Geld nahm Pas-
torin Heike Burkert in Empfang. 
So war es ein bunter Abend, der 
auch noch einem guten Zweck 
diente. Eine tolle Idee von Frau 
Hoppe und vielen Dank an alle 
Mitwirkenden, die dazu beigetra-
gen haben. KaKi

Schicken Sie Ihre Texte 
und Bilder bitte an:

DIE ZEITUNG eMail:  
info@DieZeitung4you.de

Kleinanzeigenannahme  
in Suderburg:

Christels Papierladen
+ GIMO Mode&Textil
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Bücher für die zukünftige 
Schülerbücherei

Am Abendvolkslauf in Uelzen 
nahm auch in diesem Jahr eine 
Schulmannschaft der Grund-
schule Gerdau teil.

21 Schülerinnen und Schüler 
liefen Strecken zwischen 800 
und 1000 Metern. Besonders an-
strengend wurde der Lauf in die-
sem Jahr durch die herrschenden 
Temperaturen: Es war schrecklich 
heiß! Sofort im Ziel bekamen die 
jungen Läuferinnen und Läufer 
ihre Medaille umgehängt, die in 
diesem Jahr der Hundertwasser-
bahnhof in Uelzen zierte. Groß 
war die Freude, als sich heraus-
stellte, dass der Sieger über 800 
Meter der Jungen aus unserer 
Schulmannschaft war! Glücklich 
stieg Oliver Grelle auf das Trepp-
chen und nahm seinen Pokal in 
Empfang. Neben ihn gesellte sich 
auf Platz 2 mit nur einem Bruch-
teil langsamer sein Klassenkame-

rad und Freund Carl Oetzmann. 
Wie schön, dass die Freundschaft 
der beiden Jungs trotzdem so 
prächtig läuft! „In Suderburg war 
es genau umgekehrt!“, war die 
sportliche Einstellung von Oliver 
und Carl.

 Die Urkunden für alle Läufe-
rinnen und Läufer wurden jetzt 
in der Schule verteilt, ebenso 
die süße Überraschung, die der 
Veranstalter beigelegt hatte, die 
zusätzlichen Grwinnen wurden 
unter allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern verlost. Einhellige 
Meinung: Im nächsten Jahr gibt 
es wieder eine Schulmannschaft 
der Grundschule Gerdau! Davor 
allerdings werden die Gerdauer 
Grundschüler am Gerdauer Mei-
lenlauf teilnehmen, der Lauf, der 
fast um die eigene Schule führt - 
da ist die Teilnahme Ehrensache!
�C arola Albrecht

Ein großer Wunsch soll in Er-
füllung gehen: Eine Schülerbü-
cherei für die Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule Gerdau 
soll entstehen!

Zuerst wurden die Eltern ge-
beten, Bücher, die bereits in 
Regalen und Schränken schlum-
merten, für eine zukünftige Schü-
lerbücherei zu spenden. Und es 
wurde gespendet! Kinder und El-
tern trennten sich von gelesenen 
Büchern, diese liegen nun in der 
Schule bereit, um später in Rega-
le einsortiert zu werden.

Die Schülerinnen und Schüler 
wollten aber auch selbst etwas

„erarbeiten“. So entstand 
schließlich die Idee des „Le-
senachmittags“, der in der 
Grundschule Gerdau durchge-
führt wurde. Eingeladen waren 
Eltern und Geschwisterkinder. 
Was wurde in den Klassen fleißig 
geübt! Alle Klassen waren dabei 
und alle Jungs und Mädchen 
hatten den Teil einer Geschich-
te übernommen, die vorgelesen 
wurde.

Ein buntes Treiben herrschte 
auf den Fluren und auf dem Hof, 
kurz bevor die erste Lesezeit be-
gann. Dann trat Ruhe in den 
Klassenräumen ein und aufmerk-
sames Schweigen galt den Vorträ-
gen der kleinen Leserinnen und 
Leser. In der Pause ging es zuerst 
in die Halle, Kaffeeduft kündigte 
das weitere Geschehen an. 

Mütter hatten Kuchen geba-
cken, fleißige Hände halfen auch 
an der Kaffee- und Kuchenbar. 
Die Kinder erfrischten sich mit 
Saft und Selters und nutzten die 
Pausenzeit zum Spielen auf dem 
Hof. Die Erwachsenen sah man 
in Grüppchen bei angeregten Ge-
sprächen.

Die Schulglocke kündigte es 
dann schließlich an: Die zwei-
te Lesezeit begann! Und wieder 
wurde fleißig gelesen, aufmerk-
sam zugehört und so manche Le-
seleistung insgeheim oder auch 
laut gelobt.

Bevor man sich verabschiedete, 
deutete die Stimmung es bereits 
an: Ein toller Erfolg war dieser 
Nachmittag! Auch in Form der 
Euromünzen konnte dieses nur 
bestätigt werden, 205,- Euro ha-
ben die Schülerinnen und Schü-
ler der Gerdauer Grundschule 
durch diesen ersten Lesenachmit-
tag für ihre neue Schülerbücherei 
„erlesen“.

Davon angeschafft werden nun 
hauptsächlich „Antolin-Bücher“, 
denn mit diesem Internet-Lese-
förderprogramm soll verstärkt in 
der Schule gearbeitet werden, um 
einmal mehr die Wichtigkeit des 
Lesens zu verdeutlichen.

Mögliche Sponsoren werden 
nun gesucht, da noch Computer-
arbeitsplätze eingerichtet werden 
müssen, ebenso müssen Regale 
angeschafft werden, die den Bü-
chern einen neuen Platz geben. 
Zuletzt geht es dann auch noch 
um gemütliche Sitzmöglich-
keiten, denn die neue Leseinsel 
in der Gerdauer Grundschule 
soll alle Schülerinnen und Schü-
ler ihrer Schule zum Lesen ein-
laden.

Geplant ist die Eröffnung der 
schulinternen Bücherei für das 
neue Schuljahr. Ohne Frage: Zur 
Eröffnung gibt es ein richtig tol-
les Lesefest!

Carola Albrecht

Gerdauer Schüler/innen beim 
Abendvolkslauf in Uelzen

Rettungsdienst wird leistungsfähiger
...und kann wirtschaftlicher arbeiten

Hannover. Die CDU-Land-
tagsfraktion hat ihren Entwurf 
zum Niedersächsischen Rettungs-
dienstgesetz präzisiert. Die in der 
Fraktion einmütig beschlossenen 
Änderungen führen dazu, dass 
wir im Rettungsdienst Kosten 
einsparen können. Damit kann 
der Rettungsdienst leistungsfähi-
ger werden und wirtschaftlicher 
arbeiten. Wir erwarten, dass di-
ese Einsparungen an die Versi-
cherten weitergegeben werden.

Folgende Beschlüsse hat die 
CDU-Landtagsfraktion gefasst:

· Mit der Herausnahme des 
Interhospitalverkehrs aus dem 
Rettungsdienst folgte die CDU-
Fraktion einem Vorschlag der 
Krankenhausgesellschaft. Kran-
kenhausträger, die innerhalb 
einer Kommune über mehrere 
Behandlungsgebäude verfügen, 

können künftig den Transport 
der Patienten selbst durchführen. 
Intensivtransporte sind davon je-
doch nicht betroffen. 

· Die Wasser- und Bergrettung 
wird in den bodengebundenen 
Rettungsdienst einbezogen, so-
fern hierbei eine medizinische 
Versorgung notwendig ist. Wir 
wollen Auswahlkriterien wie „ge-
wachsene Strukturen“ streichen, 
um Monopolstellungen bei der 
Beauftragung zu verhindern. Da-
mit schaffen wir wettbewerbliche 
Anreize für Kostenstabilität.

· Weitere Änderungen betref-
fen die Bildung gemeinsamer 
integrierter sowie kooperativer 
Leitstellen. Die Träger des Ret-
tungsdienstes können im Rah-
men ihrer Eigenverantwortung 
sowohl gemeinsame integrierte 
als auch kooperative Leitstellen 

einrichten. Dies gilt insbesonde-
re für die Zusammenarbeit mit 
der Polizei. Damit macht die 
CDU-Fraktion deutlich, dass sie 
auch weiterhin auf freiwillige Ko-
operationen setzt. 

Bei Zusammenschlüssen zu 
Regionalleitstellen wird es mög-
lich, die Aufgaben der Bereiche 
Feuerwehr und Rettungsdienst 
mit dem Bereich der Polizei 
räumlich und technisch zusam-
menzuführen. Die fachliche 
Aufgabenverantwortung bliebe 
getrennt, so dass die jeweilige 
Einsatzabwicklung in bewährter 
Art und Weise erfolgen kann. 

· Ebenso soll der Landesaus-
schuss Rettungsdienst um fünf 
Vertreter der Ärzteschaft erwei-
tert werden, um zusätzliche Pra-
xiserfahrung in die Arbeit dieses 
Gremiums einzubringen.

Uns haben sehr viele Stellung-
nahmen betroffener Einrich-
tungen und Verbände erreicht, 
die wir sorgfältig und umfassend 
abgewogen haben. CDU und 
FDP bringen nunmehr ein Ge-
setz auf den Weg, das zu einem 
leistungsfähigen und wirtschaft-
lich arbeitenden Rettungsdienst 
beiträgt und allen Beteiligten 
mehr Planungssicherheit gibt. 

Pressemitteilung J. Hillmer, MdL
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+ + + Informationen aus der Verwaltung + + + 
Tourismusgespräch der  

Samtgemeinde Suderburg

Die Gemeinde Suderburg …..
-	 gratuliert zur Neueröffnung eines Fahrrad-Fachgeschäftes in der 

Suderburger Bahnhofstraße. In einem bislang leer stehenden 
Gebäude wurde ein Fahrradgeschäft neu eröffnet. Zahlreiche 
Neufahrräder stehen zur Auswahl. Ebenso werden in dem Fach-
geschäft aber auch Reparaturen an Fahrrädern durchgeführt, Er-
satzteile vorgehalten und Fahrradvermietungen angeboten. Wir 
wünschen Herrn Otte viel Erfolg mit seinem Geschäft.

-	 gratuliert der Familie Mielke zum 20-jährigen Bestehen des 
Mietwagenunternehmens. Pünktlichkeit, Sicherheit und Freund-
lichkeit sind nur einige Attribute, die vom Suderburger Famili-
enunternehmen Mielke groß geschrieben werden. Wir wünschen 
dem Unternehmen weiterhin viel Erfolg.

-	 beglückwünscht Frau Britta Schulz  vom VfL Suderburg zur 
Deutschen Meisterschaft im 24 Stunden Lauf.

-	 dankt der Kyffhäuser Kameradschaft Suderburg zu einen tollen 
Schützenfest-Feuerwerk

-	 dankt einem Förderer der Burschenschaft Erika für die Aufstel-
lung einer Hinweistafel am Erikanerdenkmal am Tannrähm.

	C hristel Beplate- Haarstrich	F riedhelm Schulz
	 - Bürgermeisterin -	 - Gemeindedirektor-

Modernes Büro-Center
in Suderburg – Ortsmitte

Bahnhofstraße 46

Noch 3 Büro‘s frei
Zusätzlich ausreichende Parkmöglichkeiten, nahe gele-

gener Bahnhof an der Hauptstrecke Hannover-Hamburg, 
Nutzungsmöglichkeit zahlreicher Gemeinschaftsanlagen, 

Aufzug, Konferenzraum, Küche, Archiv etc.

Sonderkonditionen möglich!!
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Friedhelm Schulz 

Telefon: 05826/980-19, E-mail: f.schulz@suderburg.de

Gemeinde Suderburg – Der Gemeindedirektor – Friedhelm Schulz

B C S

Samtgemeinde Suderburg		  Suderburg, den 26.06.2007
Rat

E I N L A D U N G
zur öffentlichen 4. Sitzung (03/07) des Rates der Samtgemeinde 
Suderburg in der Wahlperio-de 2006/2011

am Donnerstag, dem 12.07.2007 um 19.00 Uhr
im Hotel Calluna (Inh. Margrit Hoppe), Suderburg.

T A G E S O R D N U N G:
1.	E röffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Ladung und der Beschluss-fähigkeit sowie Feststellung der 
Tagesordnung

2.	G enehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 05.04.2007
3.	U nterrichtung über wichtige Angelegenheiten gem. § 62 (3) 

NGO
4.	B ericht der Gleichstellungsbeauftragten der Samtgemeinde 

Suderburg gemäß § 5 Abs. 9 NGO (VL 14/07)
5.	B eratung und Beschlussfassung über:
5.1	 2. Satzung zur Änderung der Satzung über Aufwandsentschä-

digungen, Dienstaufwandsentschädigungen, Sitzungsgelder, 
Verdienstausfall- und Auslagenentschädigung  in der Samtge-
meinde Suderburg (VL 15/07)

5.2	G enehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe des Vermö-
genshaushaltes; hier: Radweg an der K 32 zwischen Ellerndorf 
und Brockhöfe (VL 16/07)

5.3	G enehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe des Ver-
mögenshaushaltes; hier: Dringende PC – Ersatzbeschaffung 
für die Grundschule Gerdau, Haushaltsstelle 2101-9350 (VL 
17/07)

6.	 Anfragen
	 a)  der Ratsmitglieder
	 b)  der Einwohner/-innen
Der Samtgemeindebürgermeister
gez. Friedhelm Schulz

Uelzen weiter verringern werden 
und dass es viel zu viele Teilre-
gionen gibt, die – jeder für sich 
– mit dem Namen „Heide“ wer-
ben. Dabei gibt es doch lediglich 
eine zusammen hängende Heide 
in Niedersachsen – nämlich die 
Lüneburger Heide. Darauf sollte 
abgestellt werden und nicht auf 
den berühmten eigenen Kirch-
turm. Der Betrachtungsraum 
Lüneburger Heide wurde aber 
auch als sehr zukunftsfähig her-

aus gestellt.
Wie der Tourismus zukünf-

tig statt dessen organisiert wer-
den sollte, machte Frau Marlies 
Kämpfer vom Landkreis Uel-
zen in ihrem Vortrag über den 
„Masterplan Lüneburger Heide“ 
deutlich. Allerdings blieben – so 
bestätigte es auch der Samtge-
meindebürgermeister Friedhelm 
Schulz - noch einige wichtige Fra-
gen offen, über die vor Ort noch 
zu diskutieren sein werden. 

Suderburg. Die Einladung der 
Samtgemeinde Suderburg zum 1. 
Suderburger Tourismusgespräch 
am 19.06.2007 im Hotel Calluna 
brachte es eigentlich bereits sehr 
gut auf den Punkt: Kann das Su-
derburger Land – von Hösseringen 
bis nach Ellerndorf – auch in 
Zukunft noch dem interessierten 
Gast nahe gebracht werden oder 
bedarf es dafür einer Verände-
rung der bestehenden Organisa-

tionsstruktur? Zwar konnten die 
rund 40 Zuhörer den Worten des 
Tourismusfachmannes der Samt-
gemeinde Suderburg, Henning 
Röber, viele positive Aspekte 
der bisherigen Tourismusarbeit 
entnehmen. Gleichwohl haben 
unabhängige Wissenschaftler des 
Europäischen Tourismus Insti-
tuts (ETI) aber festgestellt, dass 
sich die gewerblichen Übernach-
tungszahlen gerade im Landkreis Samtgemeinde-Feuerwehrtag 2007  

in Bargfeld
Bargfeld. Ob löschen, bergen 

oder retten – bei einem Feuer-
wehreinsatz muß einfach jeder 
Handgriff ganz genau beherrscht 
werden. Und dabei kommt es 
dann auch noch auf jede Sekun-
de an. Anläßlich des jährlich 
stattfindenden Samtgemeinde-
Feuerwehrtages stellten sich die 
Feuerwehrkameraden aus allen 14 
Freiwilligen Feuerwehren und der 
3 Jugendfeuerwehren der Samt-
gemeinde Suderburg diesbezüg-
lich am 09.06.2007 in Bargfeld 
einem internen Vergleich. Unter 
den wachsamen Augen einiger 
Wertungsrichter und des Samtge-
meindebürgermeisters Friedhelm 
Schulz wurden für jede Leistung 
Punkte vergeben oder - bei Be-
dienungsfehlern - auch abgezo-
gen. Schade nur, wenn, wie zum 
Beispiel im Falle einer Wehr, der 
Motor einer Saugpumpe einfach 

nicht anspringen will. Bestno-
ten verdiente sich auf jeden Fall 
aber die gastgebende Feuerwehr 
aus Bargfeld, die mit Unterstüt-
zung zahlreicher Angehöriger die 
gesamte Vorbereitung und den 
Ablauf organisierte. Diese guten 
Rahmenbedingungen wurden 
durch strahlenden Sonnenschein 
auch noch abgerundet. 

Am Ende konnten Gemeinde-
brandmeister Günther Schröder 
und Samtgemeindebürgermeister 
Friedhelm Schulz für gute Leis-
tungen zahlreiche Pokale und 
Urkunden überreichen. Sieger 
bei den Wettbewerben mit Trag-
kraftspritzen wurde ein weiteres 
Mal die Wichtenbecker Wehr. 
Bei den LF/8-Gruppen siegte 
die Suderburger Gruppe und bei 
den Jugendfeuerwehren die Wett-
kampfgruppe der Eimker Jugend-
feuerwehr.
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Vereinssportfest 
des VfL Suderburg

am Donnerstag, den 12. Juli 2007  
in Suderburg (Sportzentrum)

Der VfL Suderburg lädt auch in diesem Jahr wieder zu seinem tra-
ditionellen Mehrkampfabend ins Sportzentrum Am Gänsekamp 
ein. Ausgetragen wird an diesem Abend ein Dreikampf für alle 
Altersklassen.

Wettbewerbe:
für Schüler-/innen von 8-11 Jahren	 50m, Weit, Schlagball
für Schüler-/innen von 12-13 Jahren	75m, Weit, Ball
von 14 bis 29 Jahre	 100m, Weit, Kugel
von 30 -39 Jahre	 75m, Weit, Kugel
ab 40 Jahre	 50m, Weit , Kugel
Meldungen:	 am Wettkampftag 
Wettkampfbeginn:	 18.00 Uhr f. Schüler/-innen
	 19.00 Uhr f. Erwachsene

Alle Mitglieder des VfL Suderburg, ob jung oder alt, sind an 
diesem Abend herzlich zum Laufen, Springen und Werfen ein-
geladen. Die erbrachten Leistungen können fürs Sportabzeichen 
gewertet werden.
Für die jeweiligen Leistungen werden Punkte berechnet, bei ent-
sprechender Punktzahl wird eine Mehrkampfnadel in Bronze, 
Silber oder Gold verliehen. Jede/-r Teilnehmer/-in  erhält eine 
Urkunde.
Wer vorher noch etwas üben möchte, kann das jeden Donnerstag 
ab 19 Uhr im Sportzentrum während der Sportabzeichenabnah-
me tun. Also einfach mal vorbeischauen und mitmachen!
Für Fragen und Infos stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung.
Birgit Reiter (Tel.: 8083)

Erfolge beim Mehrkampf in Suderburg
Am Samstag, den 16. Juni 

2007 lud der Kreis-Leichtathle-
tik-Verband Uelzen zum Mehr-
kampf der Schülerinnen und 
Schüler ins Sportzentrum nach 
Suderburg ein.

Mit ca. 150 Startern war diese 
Veranstaltung wieder einmal gut 
besucht.

Vom VfL Suderburg gingen 12 
Kinder an den Start. Für einige 
von ihnen war es die erste Teil-
nahme an einem Wettkampf. Bei 
den jüngeren Schülern stand ein 
Dreikampf, bestehend aus 50m-
Sprint, Weitsprung und Werfen, 
auf dem Programm. 

Bei den 9-jährigen Jungs siegte 
souverän Jona Kriegel mit 891 
Punkten. Er lief kam über die 50 
Meter in 8,4 Sek. als erster ins 

Ziel, sprang (3,62m) und warf 
(32 Meter) am weitesten. Philipp 
Matzke holte den zweiten Platz 
in der Altersklasse M10 mit 906 
Punkten (8,5sec. / 3,62m / 35m). 
Ebenfalls einen zweiten Platz 
holte sich Finn Hansen in der 
Altersklasse M13 mit 1.474 Punk-
ten. Im Sprint über 75 Meter kam 
er in 10,5 Sek. mit deutlichem 
Abstand vor seinen Mitstreitern 
ins Ziel. Mit 1,12m im Hoch-
sprung, 4,31 im Weitsprung und 
39 Metern beim Werfen konnte 
er überaus zufrieden sein.

Bei den Mädchen durfte Ali-
cia Reiter bei der Siegerehrung 
mir aufs Treppchen. Sowohl im 
Sprint (7,7 sec.) als auch im Ball-
wurf (28 Meter) konnte sie sich 
deutlich steigern. Nach einem 
Platzregen und einem Rutscher 
auf dem Brett blieb sie dann 
leider im Weitsprung mit 3,41 
Meter unter ihren gewohnten 
Leistungen. Trotzdem reichten 
die erkämpften 1.136 Punkte zu 
einem guten dritten Platz.
Die weiteren Platzierungen:
W12	Kristin Kubat	 7. Platz
W11	Melina Klages 	 12. Platz
	L ena Gebauer 	 13. Platz
W10	Marie Söhnholz	 10. Platz
M8	F abian Reiter	 13. Platz
M9	T orge Hätscher	 5. Platz
M11	Nicholas Böhrendt	6. Platz

Von den beiden Trainern Bir-
git Reiter und Günter Höddels 
gab es anschließend ein dickes 
Lob an die Trainingsgruppe, da 

sie alle ihre jeweiligen Wettbe-
werbe bereits sehr selbstständig 

absolvieren. �B irgit Reiter

v.l.: Finn, Philipp, Nicholas, Torge, Lukas, Fabian, Jona v.l.: Alicia, Marie, Lena, Melina ( es fehlt Kristin)

Sommer-Schluß-Verkauf
vom 21. Juli -- 18. August 2007

Sommerware knallhart reduziert. 
Schnäppchenjäger aufgepaßt!!Jetzt schon 1 Woche früher...

MODE & TEXTIL
Suderburg, Bahnhofstr. 48
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MTV Gerdau wieder zurück in der 1. Kreisklasse!
Nachdem es im Jahr 2006 

knapp nicht gelangt hat, den 
direkten Wiederaufstieg zu schaf-
fen, durfte am 03.06.2007 gejubelt 
werden. Eine Woche nach dem 
großen Fußballjubiläum hieß es 
nach dem 5:0 gegen TV Rätzlin-
gen vor großer Zuschauerkulisse 
in Gerdau: Die Mannschaft von 
Trainer Charles Hollingworth ist 
als Vizemeister wieder zurück in 
der 1. Kreisklasse. Ein toller Er-
folg pünktlich zum 50-jährigen 
Vereinsjubiläum! Hoffen wir, 
dass das Team hier unter neuer 
Leitung von Tony Hollingworth 
den Klassenerhalt schafft. 

Leider mussten wir mit Flori-
an Wolff und Charles Holling-
worth zwei der erfolgreichsten 
Torschützen an den TSV Wriedel 
abgeben (Charles wird dort neu-
er Trainer), doch mit  den Neu-
zugängen Christian Plate (VfL 

Suderburg), Felix Krause (SV 
Natendorf ), René Witos (TuS 
Ebstorf II) und Nikolaos Chat-
zikiriakidis (SV Emmendorf II), 
sowie unseren drei A-Junioren, 
die auch aushelfen können (To-
bias Schimer, Steffen Lange und 
Nils Conrad) sind wir sehr gut 
aufgestellt, um eine gute Serie 
spielen zu können. 

Zudem wird in der kommen-
den Spielzeit eine Spielgemein-
schaft im Herrenbereich mit 
dem TSV Hösseringen und VfL 
Böddenstedt (SG Hösseringen/
Gedau/Böddenstedt) gebildet,um 
allen Spielern aus unserem groß-
en Spielerkader die Gelegenheit 
zu bieten, jederzeit Einsätze zu 
bekommen. Hoffen wir, dass alle 
Spieler dieses als Angebot anse-
hen, sich wöchentlich zu bewei-
sen.

Die erschöpften, aber glücklichen Aufsteiger 2007

Dank an Martina Geiger, Charles Hollingworth und Gitta Denecke 
(in der Mitte beim Busseln mit Mannschaftsführer Olaf Placzek) 
werden für geleistete Dienste geehrt

Zuschauerrekord 2007!

Auch der Präsident Jürgen Denecke wird geduscht!

Trainer Charles bekommt Sektdusche 

Charles nach der Dusche!!

Aufstiegsraupe
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50 Jahre Fußball im MTV Gerdau
Pfingsten wurde großes Jubiläum gefeiert

„Wir setzen die Fußballsparte 
aufs Pferd und reiten wird sie 
schon“, meinte Herr Lorberg 
und stellte den Antrag, eine 
Fußballmannschaft zu gründen. 
Mit diesen Worten begann die 
nunmehr 50-jährige Geschichte 
des Fußballs im MTV Gerdau 
am 10.05.1957. Fast auf den Tag 
ein halbes Jahrhundert später fei-
erten die Kinder und Enkel der 
Gründer der Fußballabteilung 
ein großes Jubiläum. 

Am 26. und 27.05.2007 fand 
auf der traditionsreichen Sport-
anlage am „Alten Sportplatz“, 
die in den vergangenen 50 Jah-
ren eine wechselvolle Geschich-
te erlebt hat, ein faszinierendes 
großes Fest statt, zu dem nicht 
nur die aktuellen Spieler, son-
dern natürlich auch alle ehemals 
Aktiven, Freunde, Gönner, Fans, 
Nachbarvereine und Sponsoren 
teilgenommen haben. 

Bereits am Pfingstsamstag, 
dem 26.05.2007 konnte die Ers-
te Herren in ihrem vorletzten 
Punktspiel der Saison gegen 
Union Bevensen II das Festwo-
chenende mit einem verdienten 
2:0-Sieg einleiten. Das war der 
ideale Startschuss, denn von dem 
Zeitpunkt des Anpfiffs an bis 

zum Ende der Veranstaltung am 
kommenden Abend sollte alles 
reibungslos verlaufen! 

Der große Festakt mit vielen 
geladenen Gästen aus Sport, Ver-
waltung und Politik war sehr gut 
besucht. Liebe Grußworte und 
Gastgeschenke, für die sich der 
Vereinsvorsitzende Jürgen De-
necke herzlich bedankte, zeigte, 
dass der Zusammenhalt zwischen 
den Vereinen der Samtgemeinde, 
der Gemeinde Gerdau und der 
Kirchengemeinde hervorragend 
ist. Natürlich durfte ein kurzer 
Rückblick auf die Entstehungsge-
schichte der Fußballabteilung, die 
Till Denecke aus den Protokollen 
des Vereins und dank der Recher-
chearbeit von Helmut Böttger 
erstellt hatte, nicht fehlen. Und 
auch Ehrungen standen, wie es 
sich für ein Jubiläum gehört, auf 
dem Programm. Für große Ver-
dienste um die Fußballabteilung 
in den vergangenen 50 Jahren 
wurden geehrt: (auf dem Foto 
hinten v.l.:) Alfred Baumgardt, 
Erwin Helm, Günther Wiech-
mann, Heinz Lehmann, Gerhard 
Boe; (vorne v.l.) Jürgen Denecke, 
Helmut Böttger, Till Denecke, 
Helmut Werner (es fehlt: Martin 
Fisahn).

Nur gut, dass der vorherge-
sagte Regen für den Samstag 
ausblieb. So konnte das Publi-
kum auf der Großbildleinwand 
das DFB-Pokalfinale sehen und 
die Kinder, für die ein Zeltlager 
von den Betreuern der Junioren-
mannschaften organisiert wurde, 
durften endlich mal länger wach 
bleiben und fieberten mit „Den 
Wilden Kerlen“, die ebenfalls 
noch auf der Leinwand ihr Un-
wesen trieben. 

Nachdem Pastor Kardel (hier 
mit dem 1. Vorsitzenden Jürgen 
Denecke)

und der Gerdauer Posaunen-
chor mit weit über 100 Zuhörern 
den festlichen Pfingst-Feld-Got-
tesdienst auf dem Sportplatz 
abgehalten hatte, stand für alle 
Gäste ein leckeres Bürgerfrüh-
stück bereit, so dass niemand 
hungrig nach hause gehen muss-
te, sondern gleich den Kleinsten 
beim Fußballspielen zusehen 
konnte. Denn der G-, F- und E-
Junioren gehörte dann auch der 
Großteil des Pfingstsonntags. In 
diesen Turnieren hatten alle be-
teiligten Mannschaften mächtig 
Spaß.  

Die B-Junioren gewannen an-
schließend ihr Spiel gegen Sper-
ber Veerßen (4:2) und auch die 
Frauenmannschaft konnte ihrem 
Punktspiel gegen Beckedorf ei-
nen klaren Sieg einfahren (4:0).  

Danach stand Fußball der 
Ehemaligen auf dem Programm: 
Die aktuelle Altherren der SG 
Böddenstedt/Gerdau/Ebstorf 
spielte gegen die Kreisligaauf-
steiger von 1997 bzw. 1999 und 
gewann mit 4:3. Dabei konnte 
auch der ein oder andere Spieler, 
der längere Zeit nicht mehr auf 
dem Sportplatz aktiv war, wieder 

für das runde Leder begeistert 
werden!

Und Charlys All-Stars bildeten 
im Spiel des Jubiläums gegen die 
Erste den Abschluss des sport-
lichen Teils. Sie zeigten, dass der 
Unterschied zur Bezirksliga doch 
größer ist, als man angenommen 
hatte, denn fast alle dieser All-
Stars spielen in dieser Liga oder 
höher. Das Ergebnis spricht mit 
13:2 für sich. Doch: Die Gerdau-
er Erste hatte vor diesem Spiel be-
reits das Punktspiel vom Vortag 
in den Beinen und war zudem als 
Helfer in den Getränke- und an-
deren Verpflegungsständen über 
den ganzen Tag hinweg aktiv. 

In der Halbzeitpause der letzten 
beiden Spiele zeigten die Cheer-
leaders der „HBC Honeybees“ 
aus Wolfsburg eine hochkarätige 
Darbietung von akrobatischen 
highlights. Wenn man bedenkt, 
dass dies auf teilweise rutschigem 
Rasen stattgefunden hat, muss 
man vor der Leistung wirklich 
den Hut ziehen. Sie sind nicht 
ohne Stolz mehrfache Landes-
meister, Deutsche Meister, Euro-
pameister und WM-Teilnehmer 
(zuletzt 2007) gewesen! 
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Für Ihren Garten:
Schreddergut

22,- E / m³
Dieter Finck · Forstliche Dienstleistungen
Holzeinschlag · Holzrückung · Zaunbau aller Art 
Kulturarbeiten · Landschaftspflege
Lindener Weg 7 · 29581 Gr. Süstedt
Tel. 0 58 08-5 09 · Fax 0 58 08-1575
Mobil-Tel. 0163-83612 50

Britta Schulz ist Deutsche Meisterin im 24-Stundenlauf
 5. Deutsche Meisterschaft im 24-Stundenlauf in Scharnebeck

Es ist geschafft! 24 Stunden 
laufen, ohne Schlaf, nur kurze 
Pausen! Eine Strapaze die Britta 
Schulz am 16./17. Juni auf sich 
genommen hat. 

Der Startschuss für Staf-
felläufer undEinzelläufer fiel 
am Samstag um 14:00 Uhr.Die 
Einzelstarter liefen in einem sehr 
ruhigen Tempo los. Diese 24 
Stunden mussten sehr gut ein-
geteilt werden, damit man nicht 
schon bei der Hälfte der Strecke 
schlapp macht. 

Die Wetterverhältnisse waren 
nicht einfach zu bewältigen, 
die einen haben sich bei  dem 
aufkommenden Gewitter unter-
gestellt, die anderen sind den 
Blitzen davongelaufen.

So auch unsere Deutsche 
Meisterin in der Altersklasse 35 
im 24-Stundenlauf Britta Schulz 
vom VfL Suderburg. Die längste 
Pause die Britta Schulz in diesen 
24 Stunden machte, waren ca. 30 
Minuten und sie lief immer wie-
der weiter, bis die unendlichen 
Stunden überstanden waren. Die 
Nachtstunden mental zu überste-

hen waren nicht einfach, aber der 
Wille durchzuhalten war stärker. 
Erschöpft, aber überglücklich 
über die erreichte Strecke von 
172,992 km konnte Britta Schulz 
das Laufen am Sonntag um 14:00 
Uhr beenden. Die zweitplatzierte 
Vizemeisterin war mit ca.7 km 
im Rückstand.

Der SV Scharnebeck hat diese 
Veranstaltung zum 5. Mal ausge-
tragen und das ganze Dorf wurde 
mit eingespannt. Ein Discjockey 
legte 24 Stunden Musik auf, um 
zusätzlich alle Läufer zu motivie-
ren.

Die Staffel „Uhlenlöper Uel-
zen“ die mit 11 Läufern startete, 
hat die anderen Staffeln direkt in 
den Schatten gestellten.

Mit dabei waren bei den „Uh-
lenlöper Uelzen“:

Frank Giesen, Michael Gaede, 
Henry Brammer, Uwe Kurfürst, 
Carsten Horn, Norbert Grünt-
jens, Günter Klar, Eckhard Pilg-
rim, Werner Dehrmann, Jörg 
Deumann, Bernd Giesecke

Mit ca. 11 Runden waren die 
11 Staffelläufer im Vorsprung 

und schon von Anfang an nicht 
zu schlagen. Alle waren hoch 
motiviert und fühlten sich wie 
in einem gut organisierten Fe-
rienlager. Es musste nach jeder 
Runde gewechselt werden, die 
genau 1.503 Meter lang war. Die 
„Uhlenlöper“ bildeten über die 
Nachtstunden zwei Gruppen und 
konnten daher eine Ruhezeit von 
maximal 3 Stunden halten. 

Von Familienmitgliedern und 
Freunden wurden zum Abend 

Nudeln mit Soße geliefert und 
zum Frühstück haben die 11 
Staffelläufer und Britta Schulz 
als Einzelläufer frische Brötchen 
zur Stärkung und mentalen Un-
terstützung bekommen.

Die 11 Staffelläufer siegten 
überlegen und legten eine Ge-
samtstrecke von 360 km als 
Team zurück.

Im Ziel wurde dann abschlie-
ßend noch gesungen und getanzt, 
Es war eine Erfolg für alle.

35. GutsMuths-Rennsteiglauf 
Am 19. Mai war es mal wieder 

soweit. Der 35. GutsMuths-Renn-
steiglauf quer durch den Thürin-
ger Wald hatte in diesem Jahr ein 
Jubiläum zu feiern und bekannte 
Uelzer Rennsteigfans waren auch 
wieder dabei. Belohnt wurden die 
Aktiven bei herrlichem Laufwet-
ter mit Sonnenschein. Der erste 

Startschuss fiel beim größten 
Crosslauf Europas um 06:00Uhr 
in der Früh in Eisenach. Zu den 
Markenzeichen des GutsMuths-
Rennsteiglaufes gehört die gute 
Stimmung vor dem Start und auf 
der Strecke.

Die Königsstrecke, auch 
„langer Kanten“ wie die Super-
marathon-Strecke über 72,7km 
liebevoll genannt wird, haben 
die beiden Uelzer Ultraläufer 
Britta Schulz und Frank Giesen, 
die für den VfL Suderburg star-
ten, in Angriff genommen.

Britta Schulz ist als 9. Frau in 
einer Zeit von 07:14:43Std. und 
Frank Giesen mit einer beeindru-
ckenden Zeit von 06:37:39Std. 
über die Ziellinie gelaufen. Sie 
konnten beide ihre Vorjahres 

Zeit erheblich verbessern. 
Michael Gaede vom VfL Su-

derburg, der den etwas verlän-
gerten Marathon über 43,1km 
absolvierte, erreichte das Ziel 
in Schmiedefeld in der Zeit von 
04:16:04Std.

Drei weitere Läufer vom VfL 
Suderburg sind die Halbmara-
thon-Distanz von Oberhof aus 

gelaufen. Hartmut Kaiser kam 
nach 01:45:10Std, sein Sohn Si-
mon Kaiser in 01:38:39Std ins 
Ziel und Karsten Otto legte die 
Strecke in einer Zeit von 01:46:06 
zurück. 

Hannelore Ferchau ebenfalls 
vom VfL Suderburg ist 35km 
gewandert und war 06:07:01Std. 
unterwegs.
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Verhinderungspflege – Entlastung und  
Vorsorge für pflegende Angehörige

Pflege kann sehr belastend für pflegende Angehörige sein. 
Umso wichtiger ist es, Urlaub von der Pflege machen zu 
können. Ebenso kann durch Krankheit oder Unfall der pfle-
genden Person eine Notsituation auftreten. Deshalb bietet die 
Pflegeversicherung die so genannte Verhinderungspflege an. In 
der Regel übernimmt dann eine Ersatzpflegekraft die Pflege 
im häuslichen Bereich der pflegebedürftigen Person. Verhin-
derungspflege kann entweder von einer professionellen Pfle-
gekraft – beispielsweise einer Krankenschwester oder einem 
Krankenpfleger, von einem Verwandten oder einer sonstigen 
Person aus dem Umfeld des Pflegebedürftigen übernommen 
werden. Verhinderungspflege stellt neben der Kurzzeitpflege 
eine Möglichkeit dar, um den Ausfall eines pflegenden Ange-
hörigen durch Urlaub, Krankheit oder Kur zu überbrücken. 
Wer ausschließlich von einem ambulanten Pflegedienst betreut 
wird, kann diese Leistung nicht erhalten. Denn der Pflege-
dienst hat für Ersatz einer ausfallenden Pflegekraft zu sor-
gen. Wird die häusliche Pflege aber von einem ambulanten 
Pflegedienst und einem Angehörigen übernommen, besteht 
Anspruch auf Verhinderungspflege, wenn die pflegenden Ange-
hörigen ausfallen. Dieser Anspruch ist nicht davon abhängig, 
ob ein pflegender Angehöriger Pflegegeld erhält!
Um die Leistungen der Verhinderungspflege in Anspruch 
nehmen zu können, muss der Angehörige zuvor zwölf Mo-
nate gepflegt haben. Es muss jedoch nicht ein und dieselbe 
Pflegeperson zwölf Monate gepflegt haben. Auch die Vorpfle-
gezeit von zwölf Monaten muss nicht notwendigerweise zu-
sammenhängend verlaufen. Auf die Vorpflegezeit wird nur bei 
der ersten Inanspruchnahme geachtet. Daher sollte bei einer 
Erstbegutachtung durch den MDK der tatsächliche Pflegezeit-
punkt angegeben werden, auch wenn dieser schon Monate 
zurückliegt. Somit besteht der Anspruch auf die Verhinde-
rungspflege deutlich eher.
Maximal werden für die Verhinderungspflege pro Kalenderjahr 
1.432 Euro gezahlt – unabhängig von der Pflegestufe der bzw. 
des zu Pflegenden. Sie kann aber nur für maximal 28 Tage 
im Kalenderjahr genutzt werden. Für die Verhinderungspflege 
sollte bei der Pflegekasse vorab ein Antrag gestellt werden. In 
bestimmten Fällen ist dies auch rückwirkend möglich. 
Für die Dauer der Ersatzpflege entfällt der Anspruch auf Pfle-
gegeld. Lediglich für den ersten und letzten Tag der Ersatzpfle-
ge wird noch bzw. wieder Pflegegeld bezahlt. 
Die Ersatzpflege kann aber über einen längeren Zeitraum ge-
nutzt werden, wenn sie beispielsweise vom 4. Dezember bis 28. 
Januar des Folgejahres in Anspruch genommen wird. Denn der 
Anspruch auf Ersatzpflege gilt für jeweils ein Kalenderjahr.
Im selben Kalenderjahr kann sowohl für vier Wochen Ersatz-
pflege als auch für vier Wochen Kurzzeitpflege in Anspruch 
genommen werden. Bei einem Ausfall der regulären Pflegekraft 
werden also für maximal acht Wochen im Jahr die Kosten für 
Betreuung und Pflege übernommen.
Pflegebedürftige können Verhinderungspflege auch stunden-
weise in Anspruch nehmen. 
Lassen Sie sich doch einmal von Angelika Hoff vom Pflege-
team Ohrenschall-Reinhardt beraten: Tel. 05826-9434

Mitgliederversammlung des  
Vereines zur Erhaltung der  

Ellerndorfer Wacholderheide e.V.
Verein hat neue Vorsitzende

Ilse Holst aus Wichtenbeck 
wurde bei der Mitgliederversamm-
lung als Nachfolgerin von Dirk-
Walter Amtsfeld gewählt, der nach 
10-jähriger Amtszeit nicht wieder 
kandidierte. Im Amt des 2.Vorsit-
zenden wurde der ehem. Samtge-
meindebürgermeister und heutige 
Vorsitzende des Tourismusvereines 
Suderburger Land  Alfred Meyer 
bestätigt; ebenso der langjährige 
Kassenwart Ralf Rusko.

Nach den Regularien wurde 
ausführlich mit den anwesenden 
Mitgliedern über Aktionen in und 
für die Wacholderheide diskutiert. 
Das Bundesleistungshüten, wel-
ches Schäfermeister Gerd Jahnke 
und seine Frau Renate für 2008 
geplant haben, droht wegen der 
an die Heidefläche angrenzenden 
nicht zur Verfügung stehenden 
Ackerflächen zu scheitern, was alle 
sehr bedauern.

Dirk-Walter Amtsfeld erklärte 
sich bereit, auch in seiner Funk-
tion als Bürgermeister aktiv zu 
werden, um diese bedeutsame 
überregionale Veranstaltung für 
die Ellerndorfer Wacholderheide 
doch noch zu sichern.

Die neu angelegte Heidefläche 
zeigt eine gute Entwicklung, wie 
Theo Grüntjens von der Forst-
verwaltung der Fa. Rheinmetall 
bei der Ortsbesichtigung in der 
Heide, die vor der Mitgliederver-
sammlung stattfand, erklärte. „ 
Hier müssen wir in Handarbeit 
die vielen Ginster und Kiefern mit 
Spaten entfernen, um eine weiter-
hin gute Entwicklung der jungen 
Heidepflanzen nicht zu gefähr-
den“ rief Grüntjens die Mitglieder 

zu einem Arbeitseinsatz auf. Schä-
fermeister Gerd Jahnke ergänzte, 
dass die Heidschnucken die stark 
wuchernden Ginster allein nicht 
in den Griff bekommen können.

Selbstverständlich sind dabei 
auch viele freiwillige Helfer aus 
Nah und Fern sehr gern gesehen, 
die noch kein Mitglied im Verein 
sind, sich aber für die Ellerndorfer 
Wacholderheide engagieren wol-
len.

Der neue Vorstand nahm diese 
Anregung auf:

Am Mittwoch, dem 04. Juli 
2007 ist der Umwelt-Aktionstag in 
der Ellerndorfer Wacholderheide. 
Ab 17 Uhr sind Mitglieder und 
Nichtmitglieder mit Spaten und 
Arbeitshandschuhen ausgerüstet 
ganz herzlich willkommen, be-
tonte die Vorsitzende Ilse Holst 
und hofft auf eine zahlreiche Be-
teiligung. Für das leibliche Wohl 
sorgen das Schäferehepaar Renate 
und Gerd Jahnke von der „Glo-
ckenbergsschäferei“ sowie das Ehe-
paar Petra und Walter Brockmann 
vom „Hotel Wacholderheide“ in 
Eimke.

Der Vorsitzende Alfred Meyer 
ruft auch die Mitglieder des Tou-
rismusvereines Suderburger Land 
auf, sich an dieser Aktion zur 
Erhaltung der urwüchsigen touris-
tisch und wirtschaftlich wertvollen 
Ellerndorfer Wacholderheide zu 
beteiligen. 

Werden auch Sie Mitglied im 
Verein. Sprechen Sie mit uns ! Ru-
fen Sie die Vorsitzende Ilse Holst 
– Tel. 05873/321 – an. Jeder Bei-
trag hilft, diese einmalige Natur-
landschaft zu erhalten ! 



13

Die Zeitung aus der Samtgemeinde Suderburg

DRK-Pflegedienste im
Landkreis Uelzen gGmbH 

Wir sind für SIE da! 

Glauben Sie alles, was geschrieben wird ?

pflegerische Versorgung machen.
Ihr DRK Pflegeteam 
Suderburg /

Zentrale Rufnr. 
 0581 / 903232

Häusliche Krankenpflege 
Haushaltshilfe / Kinderversorgung 
Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung 
Termin- und Transportorganisation 
Botengänge , Organisation von Besuchsdienst 
durch den Ortsverein 
Pflegekurse
Kostenlose Beratung in allen Fragen der Pflege 
Haus-Notruf
Essen auf Rädern 

Rufen Sie uns an!
Wir beraten Sie gern,

telefonisch oder persönlich, 
auch in Ihrer häuslichen Umgebung! 

Kostenvoranschlag für Ihre individuelle 
Lassen Sie sich beraten und einen 

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Samtgemeinde Suderburg,

wie in der letzten Ausgabe angekündigt, möchte die 
WSL heute wieder über aktuelle Themen aus der Frakti-
onsarbeit berichten. 
Aus gegebenen Anlass möchten wir darauf hinweisen, 
dass die Sitzungen des Samtgemeinderates, der Ge-
meinderäte Suderburg, Gerdau und Eimke und deren 
Ausschüsse prinzipiell öffentlich sind. 
Ausnahmen bilden nur der Samtgemeindeausschuss 
und auf Gemeindeebene der Verwaltungsausschuss.
Die meisten Sitzungen finden bedauerlicher Weise ohne 
Bevölkerung statt. Schade, wo doch oft über Themen 
gesprochen und beschlossen wird, die einen meist 
selbst betreffen.
Wie es auch anders gehen kann, haben kürzlich zwei 
Sitzungen der Rates der Gemeinde Suderburg in Sa-
chen: „Antenne auf dem Silo“ und „Bürgerpark Suder-
burg“ gezeigt. 
In den jeweiligen Sitzungen ist in der Tagesordnung der 
Punkt: “Anfragen der Einwohner“ mit aufgenommen. 
Hier hat jeder die Möglichkeit Fragen an die anwesen-
den Ratsmitglieder zu stellen. Wir möchten Sie bitten: 
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr und beteiligen Sie 
sich so an der Weiterentwicklung Ihres Ortes!!!

Bildung der Einheitsgemeinde:
Denkwürdige oder besser gesagt fragwürdige Beschlüs-
se in Sachen Einheitsgemeinde wurden in den Räten 
der Gemeinde Gerdau und Eimke gefasst. (Die AZ be-
richtete). Die WSL ist der Auffassung, dass die Bevölke-
rung einen Anspruch darauf hat, objektiv informiert zu 
werden.
Allen Ratsmitgliedern  wird im Vorwege die Gelegenheit 
gegeben, sich über Vor- und Nachteile der Einheitsge-
meinde zu informieren. Die bisher von der Verwaltung 
angebotenen Informationsveranstaltungen wurden al-
lerdings von den Gegnern der Einheitsgemeinde nicht 
angenommen. Folge könnte sein, dass keine umfang-
reiche Information an die Bürgerinnen und Bürger der 
Samtgemeinde fließen. 
Die WSL wird sich verstärkt dafür einsetzen, dass in 
Zukunft alle Ratsmitglieder entsprechende Einladungen 
erhalten, dann ist jeder Volksvertreter gegenüber seiner 
Wählerschaft selbst verantwortlich. Eines sei gesagt: 
Für den einzelnen Bürger wird sich so gut wie nichts 
ändern. Nähere Informationen in der nächsten Ausgabe.

Am Sonntag, den 15.Juli veranstaltet die WSL einen Klö-
nfrühschoppen ab 11.00 Uhr vor dem Gasthaus Stein-
zeit. Für unsere Kleinen stehen alkoholfreie Getränke 
bereit. Außerdem gibt es ein Fass Freibier 

Die WSL würde sich freuen, Gäste aus allen Orten der 
Samtgemeinde begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre WSL

WSL-Info   
Wählergemeinschaft Suderburger Land

DIE ZEITUNG eMail: info@DieZeitung4you.de
Archiv der ZEITUNG: www.suderburg-online.de
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VfL-Läufer beim Remmers-Hasetal-Marathon in Löningen
Alle 2 Jahre unternehmen die 

Lauftreffler des VfL eine Fahrt 
um gemeinsam bei einer Lauf-
veranstaltung zu starten und ein 
schönes Wochenende zu verbrin-
gen.

Die Reise von 27 Lauftreff-
Mitgliedern ging am 22.06.07 
nach Löningen, um dort am 
Samstag den 23.06.2007 am 5. 
Remmers-Hasetal- Marathon 
teilzunehmen.

Untergebracht waren allen zu-
sammen im „Deutschen Haus“. 
Eine Unterkunft kann wohl 
nicht näher an Start und Ziel 
gelegen sein, brauchte man dort 
quasi nur aus der Tür zu fallen 
und konnte loslaufen.

Den Tag des Laufes haben alle 
genutzt um die kleine Stadt zu 
erkunden, was aufgrund der Stre-
ckenabsprerrungen nicht gerade 
einfach war.Viele hörten sich 
aber auch den Vortrag von Dr. 
Wessinghage zum Thema „Bewe-
gung ist Leben“ an.

Beim diesem 5. Remmers-Ha-
setal Marathon standen Strecken 
über 10km, 21,1 km und die Ma-
rathonstrecke über 42,19 km zur 
Wahl. Bei nicht ganz optimalem 
Wetter, Gewitter und starker 
Regen vor und nach dem Lauf, 
wurde der erste Lauf um 16.30 
Uhr gestartet. 

Die 10km- und Halbmara-
thonläufer versammelten sich 
gegen 20Uhr gemeinsam am Ziel 
um die Marathonis ins Ziel zu ju-
beln; hatten sie doch alle schon 
ihre jeweilige Strecke erfolgreich 
absolviert. 4 LäuferInnen des VfL 
hatten den Maranthon in Angriff 
genommen, darunter auch Britta 
Schulz, die damit innerhalb von 
nur 7 Tagen über 200km gelau-
fen ist. Der 24. Stunden-Lauf 
vom Samstag zuvor steckte ihr 
sichtlich noch in den Knochen, 
doch „einen kleinen Sprint“über 
42,19km wollte sie sich „zum 
Auslaufen“ nicht nehmen lassen, 
so Britta. Die frisch gebackene 

Deutsche Meisterin im 24.Std.- 
Lauf, Britta Schulz, gewann eine 
Woche nach ihrem Meistertitel 
den Marathon in der Altersklasse 
W35 in einer Zeit von:3:45:45 
Std. und wurde 8 Frau gesamt. 

Die tollen Ergebnisse wurden 
bei einem schönem Glas Bier 
oder Wein mit den über 2.000 
anderen Teilnehmern auf dem 
Marktplatz in Löhningen gefei-
ert. 

Am Sonntag machte sich die 
Laufgruppe mit dem Bus wieder 
auf die Heimfahrt nach Suder-
burg, wo alle gesund und munter 
um 14.00 Uhr eintrafen.

Dank an Michael Gaede und 
Timo Bartelt für die tolle Orga-
nisation!

Ergebnisse:
10km-Lauf:Frauen: (3.) Sarah 

Voigts 53:56; W45: (19.) Pamela 
Holweg 1:16:53, (22.) Hannelo-
re Ferchau 1:22:42; W50: (14.) 
Christine Gründjens 1:17:35, 
(15.) Johanna Bühring 1:17:35; 

W55: (1.) Elke Lange 54:10; 
W65: Annegret Sterneck 1:17:35; 
W70: (1.)Irmhild Cohrs 1:14:27, 
(2.) Hildegard Kämpfer 1:14:28, 
(3.) Pauline Mielke 1:14:29; M40: 
(39.) Olaf Bahlhorn 1:15:28; 
M55: Gerd Bühring 1:23:33

Halbmarathon:
M40: (71.) Werner Dehrmann 

1:46:10; M50:(18.) Frank Hagen 
1:42:40; M55: (18.) Fritz Lange 
1:47:09,(28.) Peter Borm 1:52:00; 
M65: (6.) Jürgen Wrede 1:52:01

Marathon:
W35: (1.) Britta Schulz 

3:45:45; M35: (4.) Frank Giesen 
3:04:35, (5.) Henry Brammer 
3:09:58; M45: (20.) Michael Ga-
ede 3:50:27

Ihr freundlicher Installateur in Ihrer Nähe
Öl, Gas, Holz, Kaminöfen, Pellets, Solar

und Wartung preiswert vom Meister

F. Liser
Gerdau
Tel. (0 58 08) 6 95
eMail: Heizung@Liser-Gerdau.deSanitär
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Dorfstaffel zum 95jährigen Bestehen des VfL
Die Dorfstaffel war auch 

dieses Mal wieder ein gelun-
genes und spaßiges Ereignis, 
dass viel Zuspruch bei der 
Suderburger Bevölkerung 
fand.

Alle 5 Jahre organisiert der 
VfL nun schon seit 25 Jahren 
die Dorfstaffel. Der 95. Ge-
burtstag des Suderburger 
Sportvereins war in diesem 
Jahr der Anlass zum Aufruf 
an ALLE „VfL in Bewegung 
– komm und mach mit“.

Denn diese Veranstaltung 
richtet sich nicht nur an Ver-
einsmitglieder sondern an 
alle die Spaß an der Bewe-
gung haben!

So fanden sich in diesem 
Jahr 259 Teilnehmer in 37 
Staffeln zu je 7 Läufern, die 
sich der „Herausforderung“ 

stellten und jeweils ihr Bes-
tes gaben um den Pokal zu 
ergattern.

Die Läufer der „Laberta-
schen“, der „Zuschussjäger“, 
der „Lady Kracher“, etc., 
reichten ihren individuellen 
Staffelstab nach jeweils ca. 
400m bis 450m auf der Stre-
cke zwischen Bahnhof und 
dem Endpunkt Hof Bepla-
the-Haarstrich an ihre Team-
kollegen weiter.

Am schnellsten war in 
diesem Jahr die „Jugend A“! 
Platz 2 und 3 gingen an die 
„Nicht Absteiger“ und „Fuß-
ball I“.

Bei der anschließenden 
Siegerehrung rief 1. Vor-
sitzender, Lothar Deutsch-
mann, jede Staffel einmal 
aufs Treppchen!

Voller Stolz und sogar mit 
einer kleinen Dankesrede 
nahmen die „Jugend A“ ju-
belnd den Pokal von Hart-
mut Sroka entgegen!

Eine Auswahl an Bildern 
des Tages sind in diesem Jahr 
in der Volksbank Suderburg 
ausgestellt. Zum Download 
stehen sie auch unter www.
vfl-suderburg.de zur Verfü-
gung.
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Kleinanzeigen

F L E I S C H E R F A C H G E S C H Ä F T
Bahnhofstr. 86, 29556 Suderburg, Tel. (0 5826) 341

Unser Eintopf- und Suppenplan:
11.07.	 Kartoffelsuppe 18.07.	 Gemüsesuppe

An folgenden Wochenenden bieten wir an:
13./14.07.	 Hardaurolle 20./21.07.	 Grillpakete

Wir machen Urlaub
vom 23.7. bis 14.8.2007

Sie suchen einen Partyservice? 
Bitte rufen Sie an - wir beraten Sie gerne!

Termine Juli 2007
Der Stammtisch der Bürgerkönige findet jeweils am 1. Mo im Monat ab 19 Uhr in Gasthaus „Guschi‘s Eck“ statt
Biker Union e.V.: Motorradstammtisch in Suderburg jeden 1. Freitag im Monat im Gasthaus Behrens ab 19:30 Uhr

Bobby-Car hellblau , 20,- Euro 
� Tel. 05826/9490

Zu vermieten: 2-Zimmer-
Wohnung, Einbauküche, 49 m², 
230,- E Kaltmiete + NK �  
	�  Tel. 05826/8268

Der Tag ist vorüber, der Geburtstag vorbei.

Ich danke euch allen, die ihr wart dabei.

Ich dank‘ für die Grüße, die Wünsche, die Gaben,

die große Freude und Spaß gemacht haben.

Auch allen, die an mich aus der Ferne gedacht,

sei hiermit ein herzliches „DANKE“ gesagt.

Martha Cohrs
Suderburg/Graulingen, im Mai 2007

100

Laden zu vermieten 105 m², 
Büro, 12 m Schaufensterfront, 
Lagerraum, Suderburg, Bahn-
hofstraße 76. Kaltmiete 400,-€  
� Tel. 05826/239 o. 1689

Der MTV Gerdau sucht eine(n) Leiter(in) für das Kinder-
turnen. Geturnt wird mit den Kindern im Alter von 4 bis 
8 Jahren jeweils dienstags von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
oder von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr in der Turnhalle in 
Gerdau. Für Rückfragen steht Frau Plate unter der Tel.-Nr. 
05808/397 zur Verfügung.
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Urlaub vom 23.7. - 14.8.2007

Bitte denken Sie an ein Gefäß!

Sa, 07.07.2007 - 15:00 Uhr, Dorf- und Feuerwehrfest in Bahnsen, Hof Wehran, 
Feuerwehr und Dorfgemeinschaft Bahnsen
Sa, 07.07.2007 - 19:00 Uhr, Grillabend, Grillplatz Hösseringen, Gesangverein 
„Frohsinn“ Hösseringen
Mi, 11.07.2007 - 19:30 Uhr, De Plattsnacker’s ut Hössen, Hösseringen, Das Haus 
am Landtagsplatz
Do, 12.07.2007 - 11:00 Uhr, Radtour nach Bad Bodenteich, Hösseringen: Haus 
des Gastes, Tourismusverein Suderburger Land e.V.
Do, 12.07.2007 - 19:00 Uhr, Sitzung des Rates der Samtgemeinde Suderburg, 
Suderburg: Hotel Calluna
Fr, 13.07.2007 - 17:30 Uhr, 3. Gerdauer Meilenlauf, Gerdau: Sportplatz an der 
Grundschule, MTV Gerdau
Sa, 14.07.2007 - 11:00 Uhr, Sportfest des MTV Gerdau, Gerdau: Sportplatz an der 
Grundschule, MTV Gerdau
Sa, 14.07.2007 - 12:00 Uhr, Sportfest am 14.07.2007, Hösseringen, Sportplatz, 
TSV Hösseringen e.V.
Sa, 14.07.2007 - 14:30 Uhr, Dorffest in Dreilingen, Dreilingen, Dorfplatz in der 
Bahnsener Straße, Dorfgemeinschaft Dreilingen
So, 15.07.2007 - 08:00 Uhr, Trecker-Treck in Dreilingen, Dreilingen, Horstberg, 
Dorfgemeinschaft Dreilingen
So, 15.07.2007 - 10:00 Uhr, Hoffest bei Bauer Hans in Bargfeld, Bargfeld, Katten-
str. 1, Hof Constien, Hans-Adolf Constien
Do, 19.07.2007 - 12:00 Uhr, Radtour nach Hermannsburg, Hösseringen: Haus des 
Gastes, Tourismusverein Suderburger Land e.V.
Fr, 20.07.2007 - 10:00 Uhr, Paddeln Illmenau, Kinder- u. Jugendzentr. Suderburg
Sa, 21.07.2007 - 14:00 Uhr, Gemeindepokalschießen, Suderburg: Schießstand der 
Kyffh. Kam. Olmseck, Kyffhäuser Kameradschaft Suderburg
Sa, 21.07.2007 - 18:00 Uhr, Open Air am Hardausee, Hardausee - Hösseringen, 
Kiosk am Hardausee
Mo, 23.07.2007 - 08:30 Uhr, Fahrt in den Heide Park Soltau, Soltau, Kinder- und 
Jugendzentrum Suderburg
Di, 24.07.2007 - 10:00 Uhr, Wasser hautnah erleben, Parkplatz an der Rieselwiese, 
Tourismusverein Suderburger Land e.V.
Mi, 25.07.2007 - 14:30 Uhr, Fahrt zum Cross Golfen, Bad Bodenteich, Kinder- 
und Jugendzentrum Suderburg
Do, 26.07.2007 - 10:00 Uhr, LANDerLEBEN - on Tour, Bargfeld: Hof Constien, 
Kattenstr. 1, Touristinformation Suderburger Land
Do, 26.07.2007 - 11:00 Uhr, Radtour nach Müden, Hösseringen: Haus des Gastes, 
Tourismusverein Suderburger Land e.V.
Fr, 27.07.2007 - 09:00 Uhr, Fahrt zu den Karl May Festspielen Bad Segeberg, 
Kinder- und Jugendzentrum Suderburg
Sa, 28.07.2007 - 14:00 Uhr, DORFFEST Wichtenbeck Dorfplatz, Dorfgemein-
schaft Wichtenbeck
So, 29.07.2007 - 09:00 Uhr, Große Radtour durch die HeideRegion Suderburg: 
Rathaus, Tourismusverein Suderburger Land e.V.
Mo, 30.07.2007 - 11:00 Uhr, Fahrt zum Tree Trek Bad Bevensen, Kinder- und 
Jugendzentrum Suderburg
Di, 31.07.2007 - 13:00 Uhr, Tierisches Allerlei,  Parkplatz bei Schlecker in Suder-
burg, Tourismusverein Suderburger Land e.V.
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Aktuelles aus dem 
Seniorenzentrum Twietenhof
In den Twieten 2 · 29556 Suderburg · Telefon (0 58 26) 95 88-0

Regelmäßig alle 2 Wochen ist im Twietenhof der Friseursalon 
geöffnet. Es herrscht meist viel Andrang, die ersten Bewohner 
warten schon ab 8.30 Uhr auf die Friseusen aus dem Salon Sabi-
ne. Jeder will der erste sein. Für viele Bewohner ist es eine große 
Erleichterung, dass der Friseur ins Haus kommt. Ob Wasser -oder 
Dauerwelle, obWaschen, Schneiden, Föhnen oder Färben, hier 
wird jeder Wunsch erfüllt.

Serviceangebot im Twietenhof Monatsgeburtstagsfeier im Juni
Zu einer fröhlichen und festlichen Feier trafen sich in der vergan-

genen Woche die Geburtstagskinder der Monate März bis Juni.
Jeder Bewohner erhält in diesem Jahr eine selbstgebastelte Karte 

und ein gerahmtes Foto für sein Zimmer als Geschenk vom Haus. 

Die Feier wird nach den Wünschen der Bewohner von der Ergo-
therapeutin inhaltlich gestaltet. So gab es diesmal  u.a. eine Löf-
felpolka, gespielt von Hugo Brust, der früher im Spielmannszug 
Hösseringen aktiv war. 

Ausflug zum Gewerbetag 

Wenn in Suderburg etwas los ist, sind die Bewohner des Twie-
tenhofes  nicht weit. Zum Gewerbetag im Mai machten sich Be-
wohner, Angehörige, Mitarbeiter, 
sowie Schüler der Schülerfirma der 
Hauptschule Suderburg auf den 
Weg, um gemeinsam einen schönen, 
abwechslungsreichen Nachmittag zu 
erleben.

Am Stand von Bauer Consti-
en vom Hof Bargfeld konnten die 
Bewohner an einem Rätsel zum 
Thema Getreidearten teilnehmen. 
Hier zeigte sich, wer in der Land-
wirtschaft groß geworden ist. Ohne 
Probleme wurden die verschiedenen 
Getreidearten erkannt und über ihre 
Verwendung und Verarbeitung in 
früheren Jahren gefachsimpelt.

Tag der offenen Tür:
Einladung zum Sommerfest

Der Twietenhof lädt herzlich ein zu seinem  

Sommerfest am Samstag, d. 21. 7. 2007
Neben einem reichhaltigen Kuchenbuffet erfreuen 
Sie die „Heidsnucken“ aus Lüneburg mit flotter  
Musik, für die Kinder wird eine Hüpfburg auf- 
gestellt und es erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches Programm, bevor am Abend der Grill  

mit leckeren Bratwüsten lockt.
Das sollten Sie nicht versäumen !!!


